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St. (Bollen Beilage 3u Hr. 25 fcer 5d?tr>et3er ^rauen^etturuj. 2\. 3um ^896

Brietkaßett her ßebaktton.
.Çcrrn Ç. 3. in 11. 2Jtit bet gefdjtcften §anb nilein

ift es nicf)t getfjan unb aucf) nidjt mit ber fiuft unb
^freube am 3ad). ®a? Singe unb ba? Bcrftätibni? für
gorm unb garbe mufj gebilbct Werben, tocnn ein richtiger
©rfolg ju Xage treten fott. Unter biefen Borbebitigungeit
aber ift bie ©acfjc bann nictjt« tocttigcr al? eine Spielerei,
fonbem eilt innerlich befriebigenber Sfunftberuf, ber bei
befdjeibencn Slnfprüdjen aucf) feinen 3ünger ernäfjrt. ®ie
Xocfjter, tneldjer ein fold) förperlidjet ®efeft in? Seben
mitgegeben Würbe, bat ein befonberc? Slnredjt auf bc?
Bater? t£)atfräftige unb opferwillige gürforge unb llnter=
ftiigung. ©uten SBillen iprerfeit? Oorau?gefefet, Würbe
fiel) ber richtige SBcg fd)on finben laffen.

?ung« Beterin in <&. 3b« ®ntpfinblid)feit ift ber
befte S3ewei?, bafj 3bnen ba? Berftänbni? für bie Sln=

forberungen eine? mit oieler Slrbeit Perbunbenen, ber=
antWortung?PoKen Soften? fet)lt. SBcr grofee Slufgaben
ju bewältigen l)at, ber fann ba? 9lebenfäd)lict)e niebt
jur SBicfjtigfeit macticn, unb Wer bie? nicht Perfteljt, ber
fucfjt fid) feinen Ilmgang beffer unter ben Unbeschäftigten.
Sebenfall? öerliert bie greunbitr burd) ben Brud) Weniger
an Sptmn, al? Sie an ihr e? tf)un. Sic haben 3b* Sto»
fehen gefchwächt.

Jl. 11. in 23afef. Um im Sprechfaul Slufnaljmc
finben ju fönnen, bebarf 35« Slttfrage ber Slngabe 3l)«r
Slbrcffc unb JSeilage ber granfatur, um ba? ©itigcljcnbe
3hticn übermitteln gu tonnen.

grl. J,. Jt. in §t. grobe. Sie bergeffen, 35«r
Sarte bie Stummer ber Spredtfaalfragc beizufügen. Sßottert

Sie ba? Berfäumte nacfjljolen? ©? liegt eben oerfebiebene?
gur ©rlebigung l)ier.

grau in 18. ®ute Seugniffe flnb nicht immer
ma&gebenb, auch perfönliche (Smpfehlungen nicht, ßaffen
Sie'? eben auf einen eigenen Berfud) antommen. Be=
hingen Sic eine monatlid)e Sßrobejeit, fo Wirb 3f>nert
©clegenhcit pr Beobachtung. 3m übrigen hobelt e?
fid) oft mehr barum, ba& bie pfammenpaffenben ßeute
fich finben.

$eftränftte in £. 3Jtit 3hrer (Mitteilung ift gleich»
Zeitig cine foldfe Pon 3tt«nt greunbc eingegangen. Beibe
finb empfinblich, beibe glauben fich beteiligt, unb beibe
bebauern ben Borgang auf? tieffte. Stach unferm ®afür=
halten liegt ber gehler bei 3&nen. Unbeteiligten erfdheinen
bie Sleufcerungen 3hre? greunbe? nicht? Weniger al?
beleibigenb. ®ie Slnnäherung follte bon Seiten au?gehen.

£tre0«nbe lu 3?. @? gibt in ber Xhcxt nicht? 33 e=

mühenbere?, at? in einem SBiberftreit ber Pflichten p
flehen unb fich tidjt flar werben zu tonnen, Welche ber
fßflidjten für un? bie erfte ift. 3n 3hrer neu über=
nommenen ißenfion ift bie mufterhafte gührung ber
Sfiiche — beren Beforgung Sie mufterhaft berftehen —
ein §auptfattor. ®ann Wirb 3b« perfönliche Untere
haltung unb Bebienung ber Säfte fpeciett bon biefen
legieren getoünfdjt, ein 23ewei?, bah ©ie auch in biefer
Branche mehr ieiften al? anbere. ®ann ift bie gührung
ber S3ücher, bie 3h"tn al? befonber? wichtig erfdjeint,
unb fchliefelich bie Pflege unb ©rgietjung ber ffinber, bie
Sie feinen (Dietlingen glauben überlaffen zu bürfen.
2Ba? fott nun unter biefen Stieren für Sie ba? (Srfte

unb SBichtigfte fein? fo fragen Sie. Unb wir müffen
fragen: SBetdje? ©ebiet fultibiert 3hr ©atte? Unb too=
mit befdbäftigt fid) nun beffen (Flutter SBie wir au?
3b«m Briefe zu erfehen bermögen, befähigen Sie 3b«
Bilbung unb natürlichen Slnlagen, nach jeber ber biet
genannten Stichtungen tgerborragenbc? zu Ieiften. Stun
überlaffen Sie 3b«nt ©atten ba?jenige ©ebiet, ba? er
am beften beherrfd)t, unb für ba? gehfenbe engagieren
Sie eine recht tüchtige Sßerfönlidhteit, unb bietteidjt haben
Sie noch etwa ein Singehörige?, ba? biefe ober jene ßücte
au?zufütten berfteht. Stehmen Sie für fich felber ba?=
fenige ©ebiet, ba? Sie am Wenigften gut burch anbere
befegen tonnen. Stur berfatten Sie nicht in ben gehler,
attznoiel auf bie eigenen Schultern zu laben; e? fei
benn bie bittere Stotwenbigfeit, bie Sie zu einem Ueber=
trafee zwingt. Slm eheften fottte boch bie Unterhaltung
unb Bebienung ber ©äfte, fowie Me gührung ber Bücher
burch 3h»n ©atten z" beforgen fein? ©ignet fich bie
SDtutter 3hre? ©atten nicht zur Bflege unb ©rzie|ung
ber Einher? Sie müffen eben 3hre Berfuche machen,
um nach unb nach ba? Stichtige au?zufinben. ®ann
bürfen Sie auch nicht bon ber 33orau?fid)t au?gehen, bah
3hte Strt unb SBeife, biefe ober jene Slrbeit p beforgen,
bie ganz allein richtige fei. Befchränfte Berhältniffe ber=

langen oft ungebührlich biet bon ber grau unb SJlutter,
unb ein guter SBitte berleitjt Stiefenfräfte. Slber auch
Stiefentcäfte tonnen erfd)öpft werben, unb ztuar oft rafdjer
al? man bentt. Unb nicht? Xroftlofere? benn, al? fich
fagen zu müffen, erfolglo? Uebermenfchliche? geleiftet zu
haben.

Reinigt und stärkt das Blut
4] durch eine Kur mit Golliez' NassscbalenNirnp,
glückliche Zusammensetzung von eisen- und
phosphorsauren Salzen. Ausgezeichnetes Blutreinigungsund

Stärkungsmittel für Kinder, welche den Leber-
thran nicht vertragen können. Verlangen Sie auf
jeder Flasche die Marke „2 Palmen". In Flaschen
à Fr. 3.— und Fr. 6.50, letztere für eine monatliche
Kur reichend, in den Apotheken.

Hauptdepot: Apotheke Golliez in Marten.

ioEco,zoBicHlit::l:;l.i;,ri
T3}eduzierte Preise|
*Aauf sämtl. Sommfir.qtoffft?

in Damenkleiderstoffen

Herrenkleiderstoffen

cü^tauf sämti. Sommerstoffes Damen-und Kinder-

undKonfektion zu billigsten Preisen. KOIUBKllOll U. BlllSBII

Ein engl. 8ateen-Knaben-Anzng Fr. 2.85, kompl. Stoff. |

Probe-Exemplare -'er ?chweizer ?1raue?"Zeit-uns werden auf
1 Yerlangen gratis und franko zugesandt.

Kräftigungskur bei Lungenleiden.
344] Herr Dr. Egenolf in Kelkheim a. Taunus
schreibt : „Von Dr. Hommel's Hämatogen kann ich nur
Gutes berichten. Bei beginnender
Lungentuberkulose, wo der Appetit völlig daniederlag und
ich schon viele Stomachika erfolglos gebraucht hatte,
hob sich der Appetit und das Allgemein-
belinden sehr." Depots in allen Apotheken.

"C"hne honette, fleissige Tochter wünscht
das Kochen und Servieren zu

erlernen, sei es in einer honetten Familie
als Stütze der Hausfrau oder in einem
kleinern, ehrbaren Hotel neben einer
tüchtigen Köchin. Dieselbe würde gerne
ein entsprechendes Kochlehrgeld
bezahlen. Offerten mit Angabe der
Bedingungen sind unter Chiffre G. St. 502
an das Annoncenbureau dieses Blattes
zu richten.

Lehrtöchter
oder Volontaires, welche noch besserer
AusbMrag bedürfen, finden Aufnahme
in einem renommierten Wäschegeschäft.

Beste Gelegenheit zur Erlernung

aller Massarbeiten, speciell der
Herrenwäsche. Nur fähige und brave
Mädchen wollen sich unter Nr. 504 F
bei Haasenstein & Vogler, St. Gallen,
melden. Referenzen zu Diensten.

Gesucht.
Eine jüngere, intelligente Tochter aus

achtbarer Familie, der deutschen und
französischen Sprache mächtig, saubere
Handschrift führend, sucht Stelle in
einem Laden, vorzugsweise mitMercerie-,
Tapisserie-Artikeln etc. Andere Branche
event. Bureau nicht ausgeschlossen.

Gell. Offerten sous Chiffre F. P 507
an das Annoncenbureau.

^\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\v
Frau Zürrer-Kammerer

in Wädensweil
offeriert nebst allen Sorten Haushaltungsseifen

Apolloseife, frei von Soda,
mit höchstem Fettgehalt, gibt der Wäsche
blendende Weisse und erfrischenden
Geruch; als Toiletteseife unentbehrlich
für Personen mit empfindlicher Haut.—

Preis per Doppelstück 85 Cts.

Lessive Bienna (Seifenmehl)
enthält Bmal so viel FÔttgehalt, wie alle
in- und ausländischen Fabrikate, ist
leicht löslich und als billiges Waschmittel

sehr zu empfehlen. (OF8474)
Preis per '/üKHo-Paket 20 Cts.

V* Kisten von 20 Kilo an franko
Bahnstation. [500

'SS/////////////////////////////////.
peinBPl8ictitlöslichet^^TfiODn

Voiad^1 FBin&
^Cfüfcoladen
überall zu haben.

Dipl. u. gold. Medaille YenedigÇ1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

Eine

VILLA
mit neuen Nebengebäuden und Landgut auf einer Anhöhe, ca. 15 Min.
ob einem Kantonshauptort der Innerschweiz, in sehr schöner, freier,
gesunder und ruhiger Lage, mit herrlicher Aussicht auf den Hauptort
und die umliegenden Ortschaften, sowie auf den Vierwaldstättersee und
die Gebirge, in der Nähe eines prächtigen Tannenwaldes und einer
Bergbahn, geeignet zur Anlage eines Kurhanses oder Pension etc.
wie zum Privatgebranche, ist zu verkaufen.

Geß. Anfragen befördern sub J 1454 Lz Haasenstein A
Vogler, Lttzern. [494

"Ul CTO RIA"
V * M ö h kW o e»Nähmaschinen

Eingetr. Schutzmarke.

Waarenzeichen 8698.

Zu haben in fast
allen Städten

bei den
Alleinvertretern.

Wenn an irgend
einem Platze nicht
vertreten, giebt die
Fabrik die nächste
Bezugsquelle an.

Alleinige Fabrikanten :

sind aus ^
bestem Material,

g ein Muster der

Eleganz,

Leistungsfähigkeit,

Mit patentirten
Verbesserungen!

Man achte auf diQ

Fabrikmarke.!, *

H. Mundlos & Co., Magdeburg-N.

z. guten Quelle [384

Frauenfeld.
Leinen- und Baumwollwaren

Wäsche-Fabrikation
Braut-Ausstattungen

in feinster und solidester Ausführung.

Herren- und Damen-Linge

Damen- und Kinderschürzen

Diplome I. Klasse.
Katalog und Muster umgehend franko.

Stangen- und Zwergbohnen
erprobte prima Sorlen zur Saat, per
'/> Kilo Fr. 1.—, per 1 Kilo Fr. 1.00
(H2354Z) empfehlen:

Gebr. Bernhard
Samenhdlg. und Baumschulen [482

Znzwil (Kanton St. Gallen).

Weissnäherinnen

^§7 für feinste Arbeit. Dauernde StelluDgund
höchster Tageslohn

xgx in erstem Geschäft. Eintritt sofort. /S\W&) Auskunft im Annoncenbureau d. Bl. (*&)

Zur

empfehle

Kinder-Lederschiirzen

Frauen-

Haushaltungs-Schiirzen
aus bestem

weichem Leder geschnitten
nie brüchig. [221

F. X. Banner
Lederschiirzentabrik

Rorschach.

Marktplatz 16, St. Gallen.

Präparatefür rationelle
Mund- und Zahnpflege

Anatherin-Mundwasser
Eau de Botôt

nach Pariser Originalvorschrift
Eau dentifrice
nach Dr. Pierre

Salol-Mundwasser
feinstes antiseptisches Mundwasser

Arnica-Zahnpasta (Odontine)
Zahnpulver aller Art

Zahnschmerzstillende Tropfen
Achtungsvollst empfohlen [465

G. Fr. Ludin
(A. Wartenweilers Nachfolger).

Die bewährten [497

FACTUMH
Schweiss-Socken

in bedeutend verstärkter Qualität sind
eingetroffen und empfiehlt solche für
Touristen, Militärs etc. bestens

E. Senn-Vuichard
Chemiserie

Neugasse 48, St. Gallen.

51
GRAND PRIX, Intern. Ausstell. Bordeaux 1895.

GRAND PRIX, Intern. Ausstellung Lyon 1894.

Zu vermieten
am Brienzersee im Berneroberland :
eine angenehme Wohnung als
Sommeraufenthalt, bestehend in 1—2 möblierten
Zimmern, event, samt Küche, in
angenehmer Lage, mit schöner Aussicht auf
den See und auf die Alpen.

Nähere Auskunft erteilt das Annoncenbureau.

St. Gallen Beilage zu Nr. 25 der Schweizer Frauen-Zeitung. 2;. Juni 1896

Briefkasten der Redaktion.
Herrn ß. I. in Zl. Mit der geschickten Hand allein

ist es nicht gethan und auch nicht mit der Lust und
Freude am Fach. Das Auge und das Verständnis für
Form und Farbe muß gebildet werden, wenn ein richtiger
Erfolg zu Tage treten soll. Unter diesen Vorbedingungen
aber ist die Sache dann nichts weniger als eine Spielerei,
sondern ein innerlich befriedigender Kunstberuf, der bei
bescheidenen Ansprüchen auch seinen Jünger ernährt. Die
Tochter, welcher ein solch körperlicher Defekt ins Leben
mitgegeben wurde, hat ein besonderes Anrecht auf des
Vaters thatkräftige und opferwillige Fürsorge und
Unterstützung. Guten Willen ihrerseits vorausgesetzt, würde
sich der richtige Weg schon finden lassen.

Junge Leserin in A. Ihre Empfindlichkeit ist der
beste Beweis, daß Ihnen das Verständnis für die
Anforderungen eines mit vieler Arbeit verbundenen,
verantwortungsvollen Postens fehlt. Wer große Aufgaben
zu bewältigen hat, der kann das Nebensächliche nicht
zur Wichtigkeit machen, und wer dies nicht versteht, der
sucht sich seinen Umgang besser unter den Unbeschäftigten.
Jedenfalls verliert die Freundin durch den Bruch weniger
an Ihnen, als Sie an ihr es thun. Sie haben Ihr
Ansehen geschwächt.

A. A. in Aaset. Um im Sprechsaal Aufnahme
finden zu können, bedarf Ihre Anfrage der Angabe Ihrer
Adresse und Beilage der Frankatur, um das Eingehende
Ihnen übermitteln zu können.

Frl. L. K. in St. Kroix. Sie vergessen, Ihrer
Karte die Nummer der Sprechsaalfrage beizufügen. Wollen

Sie das Versäumte nachholen? Es liegt eben verschiedenes
zur Erledigung hier.

Frau K. I. in ZV. Gute Zeugnisse sind nicht immer
maßgebend, auch persönliche Empfehlungen nicht. Lassen
Sie's eben auf einen eigenen Versuch ankommen.
Bedingen Sie eine monatliche Probezeit, so wird Ihnen
Gelegenheit zur Beobachtung. Im übrigen handelt es
sich oft mehr darum, daß die zusammenpassenden Leute
sich finden.

Gekränkte in S. Mit Ihrer Mitteilung ist gleichzeitig

eine solche von Ihrem Freunde eingegangen. Beide
sind empfindlich, beide glauben sich beleidigt, und beide
bedauern den Vorgang aufs tiefste. Nach unserm Dafürhalten

liegt der Fehler bei Ihnen. Unbeteiligten erscheinen
die Aeußerungen Ihres Freundes nichts weniger als
beleidigend. Die Annäherung sollte von Ihnen ausgehen.

Strebende t« A. Es gibt in der That nichts Be-
mühenderes, als in einem Widerstreit der Pflichten zu
stehen und sich nicht klar werden zu können, welche der
Pflichten für uns die erste ist. In Ihrer neu
übernommenen Pension ist die musterhafte Führung der
Küche — deren Besorgung Sie musterhaft verstehen —
ein Hauptfaktor. Dann wird Ihre persönliche
Unterhaltung und Bedienung der Gäste speciell von diesen
letzteren gewünscht, ein Beweis, daß Sie auch in dieser
Branche mehr leisten als andere. Dann ist die Führung
der Bücher, die Ihnen als besonders wichtig erscheint,
und schließlich die Pflege und Erziehung der Kinder, die
Sie keinen Mietlingen glauben überlassen zu dürfen.
Was soll nun unter diesen Vieren für Sie das Erste

und Wichtigste sein? so fragen Sie. Und wir müssen
fragen: Welches Gebiet kultiviert Ihr Gatte? Und womit

beschäftigt sich nun dessen Mutter? Wie wir aus
Ihrem Briefe zu ersehen vermögen, befähigen Sie Ihre
Bildung und natürlichen Anlagen, nach jeder der vier
genannten Richtungen Hervorragendes zu leisten. Nun
überlassen Sie Ihrem Gatten dasjenige Gebiet, das er
am besten beherrscht, und für das Fehlende engagieren
Sie eine recht tüchtige Persönlichkeit, und vielleicht haben
Sie noch etwa ein Angehöriges, das diese oder jene Lücke
auszufüllen versteht. Nehmen Sie für sich selber
dasjenige Gebiet, das Sie am wenigsten gut durch andere
besetzen können. Nur verfallen Sie nicht in den Fehler,
allzuviel auf die eigenen Schultern zu laden; es sei
denn die bittere Notwendigkeit, die Sie zu einem Uebermaße

zwingt. Am ehesten sollte doch die Unterhaltung
und Bedienung der Gäste, sowie die Führung der Bücher
durch Ihren Gatten zu besorgen sein? Eignet sich die
Mutter Ihres Gatten nicht zur Pflege und Erziehung
der Kinder? Sie müssen eben Ihre Versuche machen,
um nach und nach das Richtige auszufinden. Dann
dürfen Sie auch nicht von der Voraussicht ausgehen, daß
Ihre Art und Weise, diese oder jene Arbeit zu besorgen,
die ganz allein richtige sei. Beschränkte Verhältnisse
verlangen oft ungebührlich viel von der Frau und Mutter,
und ein guter Wille verleiht Riesenkräfte. Aber auch
Riesenkräfte können erschöpft werden, und zwar oft rascher
als man denkt. Und nichts Trostloseres denn, als sich

sagen zu müssen, erfolglos Uebermcnschliches geleistet zu
haben.

steinigt unl! etäi'kt ciae klut
4j àurcb eine Kur mit Sk»»»»eli»1v»«1r»i»,
glücklicks Zusammensetzung von eisen- unci pkos-
pkorsauren Làso. ausge2sicbnetes Blutrsinigungs-
unà Stärkungsmittel kür ilinàer, vslcbs äsn Ueber-
tbran niebt vertragen können. Verlangen Lie auk
secier Blascbs clis Kiarks „2 Balmen". In Blascbsn
à ?r. 3.— unà Br. ö S», letztere kür eins monatliebs
Xur reickenci, in cisn apotkeken.

Bauptàspot: ìpnlbelie in Vliirte».

HeàisttàsiZeV^ iàinMIsîàstà
simoiiIlleiàstM»

-âiàaut sârntl. Sommsrstokks^ bîMilI- IlIIll liilà-
unäXoufektivQ 211 dillixstsn?rsi8BD.^ Klllilkalllili U- olUM

Lia ev°I. 8àev-kiiàii-àllT kr. 2.85, kompl. 8toss. î

' Vsrlansvn gratis ^inâ krankn sinsvZanà

ki'äftigungsliul' bei I.ungenleià.
344j Herr I»r. Igenult iu ». I»iil,,is
sekrsidt: „Von Or. Bommel's Rämatogsn kann ieb nur
Butes bericbten. »«t I»egli.ueii.Ier I.misent»-
dvrlliil«»«, vo cisr Appetit völlig àanisàerlag unà
ieb sebon viele Ltomacbika srkolgios xebrauebt batte,
l»«I» «lel» «ter »»ck «ì»« ìtigenieili-

Dépôts in alien apotbeken.

D^ine konetts, lleissige locbtsr vünscdt^ àas Xoebeu unà Serviere» 2u er-
lernen, sei es in einer bonettsn Kamille
als Ltütss àsr Ilauskrau oäer in einem
kleinern, ebrbarsn Hotel neben einer
tücbtixen llöekin. Dieselbe vvürcle gerne
sin enlspreebsncies Xocblsbrgslà be-
2àblen. Bkkertsn mit angäbe àsr Le-
àingungen sinà unter (llullre K. 8t. 502
an àas Annoncenbureau àieses Blattes
2U ricbtsn.

t.Stll'tvOlltSl'
oàer Volontaires, velcbs nocb besserer
a«sdiiâwog beckürken, Lucien aukuabme
in einem renommierten ^V»c»e!i«g«-
«eààkt. Bests Bslegenbsit 2ur Brler-
nung aller âiassarbeite», speciell àsr
llerrenväscbe. blur käbige unà brave
biâàcken vollen sieb unter kir. 504 t'
bei ilaaseustein â Vogler, Lt. Dalle»,
melàsn. Bsksreo2ea su Diensten.

Ossuostt.
Bine jüngere, iatelligents Cockier aus

acbtdarer Camille, àsr àsutscksn unà
kransösiscken Lpracbe mäcktig, saubere
Banàscbrikt kûbrenà, sucbt Ltelle in
einem Uaàsn, vor2Ugsveise mitNsrcerie-,
tapisserie-Artikeln etc. ààsreLrancbk
event. Bureau nicbt ausgescblossen.

Bell. Bkkerten sous Lbikkre t. 507
an àas Annoncenbureau.
^XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX'

km àm-k-limiimr
in

okksrisrt nebst allen Sorten Bausbaltungs-
seilen krei von Locla,
mit böcbstem Bettgebalt, gibt àsr VVäscbe
dlsllàenàô VVeisse unà erkrisckenàen
Berück; als toiletteseike unentdebrlicb
kür Bersonsn mit emxllnàlicker Baut.—

Breis per Doppelstück 35 Bts.

lit«»»» (Leikenmebl) ent-
kalt 3mal so viel Bêttgsbalt, vie alls
in- unà auslànàiscben Fabrikats, ist
lsicbt löslieb unà als billiges iVascb-
Mittel sekr 2U empksblsn. (BB8474)

Breis per '/sLilo-Bakvt 20 Bts.
Liste» von 20 Kilo au kranke

Babllstatio». s500

«AiséMüdepslljisben.
Dipi. u. golà. Zleàaille Ve»ecllg?1894.

Bolàene ZleàalIIv D ie» 1804.

Bine

mit neuen Hedengebâuàen unà Uanàgut auk einer ltnköbs, ca. 15 kàin.
ob einem Xantonsbauxtort àer Innerscbvem, in ssbr scköner, kreier,
gesunàsr unà rubigsr Bags, mit bsrrlicber áussicbt auk àsn Bauptort
unà àis umliegknàen Brtscbakten, sovie auk àen Visrvalàstâttersse unà
àie Bebirgs, in àsr iiäbs eines prâcbtigsn tànuenvalàes unà einer
Lergdabn, geeignet 2ur àlage sines Ik»rl»»»ls««> oàer lB«»«la» etc.
vie 2um?rtv»tg«I»r»»«I»v, ist 2U verli»upe„.

Bell. Antragen bskôràsrn sud I il4S<t il.» H»»»«i»»t«1i» à
Unsern. s494

s/ à â
» IVI K ev» «5 e»

vinzà Svkukmarlco. ^
Vscccoiuolctio» 8L98. W
Zu babsn in last

allen 8tkiit«n
bol ilvn

klloinvsrtretern.

sinci aus »
bestem IVIstesls^

W ein Uà à
tlezsni,

l.eî8îungsfàliizlielt,

b/Iit patsntirtsn
VsrbssssrunZSn!

Ililan ackts auk <jis

vadrikmarke.î. '
st. IV>unl!I08 à Lo., si.

Z. Aiitkii Quells s384

Icsmsii- unà Laumivoll^arsii
>Va8vkv-I'itkrikatioll

Lrs.à-^.usschaìchurtZsrt
in keinstsr unà soliàsster auskübrung.

kerreil- unà vMkn-IcMßs
Damen- nllcl Xincisrscliiir^en

Vlz»1«i»v I. IK1«««>«.

Xatalog unà Nustsr umgebenà kranko.

NîllW- lllill?mkgdl>>msli
erprobte prima Lorten 2ur Laat, per
ì/, Xilo Br. 1.—, per 1 kilo Br. 1.00
(B2354Z) empkeblen:

vodr. LsrnliarÄ
Z»M!g. mill Ssmîtlililen s482

2a»v1l sXanton Lt. Ballen).

v<«iiàlimi»ieii

2uu-

empkeble

Xinàr-IzkàâiirîM

aus bestem
vsicbem Beàsr gescbnitten

nie brücbig. s221

X. Lainier
I.slIek8lîIiiikAMkiIi

kvitzewell. >W»

ûlàrktplà 16, 8t. KkIIell.

^ r à s. r s. ì s
kür rationelle

Nunä- unà ^ànpÛ6ss6
knatksi'in-IVIunàasLel'

Lau de kotôt
nacb Bariser Briginàorsckrikt

Lau lientifi'ivv
nacb Dr. Bisrre

8aloI-iVlunliwa88kiì
keinstes antissxtiscbss klunàvasssr

/ìi'niva-^atinpasia (vclontine)
^akupuivep alisl' Hnt

?aiin8oiimkl'Z8ti»vn(!k Ii'opfen
acbtungsvollst emxkoblsn s465

LI. i.uàìn
(a.. îartion^vsilsrs I7s.obkc>1ssr).

Die devâkrtsn s497

8okwki88-8ovkvn
in bsàeutvnà verstärkter tjuaiität sinà
singstrokken unà empllsklt solcbs kür
touristsn, klilitârs etc. bestens

Lsnn-Vuiczksi'cj
Ldsmissris

MsugassS 48, St. Qallsn.

si
Kkî/ìtill k'KIX, Ilitekn. àte». koàuxISgS.

kküßill?MX, làm. àte»ulig IsonISgl.

am kàMM im Kkrllei-obkrlgvtl:
sine angenekme IVobuung aïs Lommsr-
aukentkalt, bsstekenà in 1—2 möblierten
Zimmern, event, samt Kücbs, in angs-
nekmer Bags, mit scböner aussiebt auk
àen Lee unà auk àie aixsn.

Mbsre auskunkt erteilt àas annoncsn-
bureau.



Srfttoeiier brauen-Bettung — Blätter fSr ten fjauslttften Kreta

Verlangen Sie gefL.Muster&Prospecte

Neuheit!
Heureka-Artikel

Henreka-Stoff (H5552Z)
Heureka- Wäsche
Heureka-Kissen

Heureka-Hrankenmatratze
Heureka-Bindeu [14

Reform-Artikel
Sämtliche Leib- und Bettwäsche

Reform-M-Blnden, Reform-Sohlen

Torf-Woll-Wäsche
Das beste Gewebe gegen

Gicht und Rheumatismus.
Leibchen, Hemden, Hosen, Strümpfe, Binden etc.

für Damen und Herren. Prospekte gratis.

Schweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
Buchs bei Aarau.

Beginn des 29. Kurses am 13. Juli 1896. Anmeldungen sind zu richten an
die Direktion der Haushaltungsschule Buchs, welche nähere Auskunft erteilt und
Prospekte versendet. [460

Sterilisierte ftlpenmilcb.
Berneraipen-Milchgesellschaft.

Von den höchsten wissenschaftlichen Autoritäten

als beater und einfachster Ersatz
für Muttermilch warm empfohlen. [98

In Apotheken, oder direkt von Stalden,
Emmenthal, zu beziehen. (H180 Y) |

Erprobteste und bestbewährte

Kindermilch.

Luftkurort Churwalden.
Kt. Graubünden. — 1215 Meter über Meer.

Hotel und Pension Rothorn
HF" Beginn der Sommer-Saison: 1. Juni. "HB

Vergrösserte, komfortabel eingerichtete Fremden-Pension. Familär. Gute
Küche, reelle Veltlinerweine. Specialität in Bündnerschinken.

Wassereinrichtung. — Telephon. — Pensionspreis mit Zimmer Fr. 5—6.
Schattiger Garten mit Chalet. (0 1996 G) [496
Es empfiehlt sich bestens Jb. Brasser-Simeon.

LBISBRDNHÄ
XSsanatorium für Nervenkranke. — Familienkurhaus. — Rekonval.-Station. |

Hl WÊm Mai — Oktober-.
Ausgezeichnet durch die grosse Ruhe und geregeltes Kurleben in I

freier subalpiner Höhenlage am Südhange des Albis. Näheres
durch Prospekte. Höflich empfiehlt sich der leitende Arzt und Besitzer :

(OF 7982) [424] E. Paravicini, Med. Pr.

Naturheilanstalt Glotterbad.
Im badischen Schwarzwald. Stationen Freiburg und Denzlingen.

Dirigierender Arzt : Oberstabsarzt a. ». Dr. Katz. Arzneilose Heilweise.
Natnrgemitsse Diät. Das ganze Jabr, Sommer und Winter
geöffnet. Prospekte frei durch die Badeverwaltung. (H 81705) [476

Kurort Eig-enthal
am Fasse des Pilatus, Kt. Luzern, 8500 Fuss tt. M.

Ruhiger, ländlicher Aufenthalt. Reine Luft, geschützte Lage, schöne
Spaziergänge mit prachtvollen Aussichtspunkten, naheliegenden
Tannenwaldungen. Gute Küche. Reelle Weine. Milch und Molken. Bäder.
Telephon. Billige Preise. (H 821 Lz) [318

Es empfiehlt sich bestens Familie Barrl.

«r den

ommcTi
Korsett.

System Dr. W.Schulthess.
Mieder.

System Dr. A. Kuhnow.

Leicht, solid und angenehm zu tragen.
Korsett Ssytem Dr. W. Schulthess aus leichtem Satin

nach Mass zu Fr. 15.—.
Die Fischbeine bei diesem Korsett sind so eingesetzt, dass sie leicht, ohne eine Naht

aufzutrennen, herausgenommen und wieder eingesetzt werden können, so dass das Korsett
wie ein gewöhnliches Waschstück gewaschen werden kann.

Korsett System Dr. W. Schulthess aus Tüllstoff mit echt Fischbein
nach Mass von Fr. 16.50 an.

Die Tüll-Korsetts gestatten eine noch bessere Ausdünstung des Körpers als das obige
Satin-Korsett. (H 2619 Z)

Mieder System Dr. Anna Kuhnow aus Heurekastoff
nach Mass Fr. ».—. [501

Dieses Mieder gestattet das Tragen sämtlicher Unterkleider durch die Schultern. Die
Fischbeine sind ebenfalls so eingesetzt, dass sie leicht entfernt werden können.

Das Korsett System Dr. W. Schulthess, sowohl wie das Mieder

System Dr. A. Knbnow haben einen dem Körper angepassten
Schnitt, der jeden lästigen oder beengenden Druck vermeidet.

Fabrikant: F. WÏSS
Mühlebachstrasse 21, in der Nähe des Bahnhofs Stadelhofen

ZÜRICH.

Gast- und Kurhaus

Nünalphorn
guu_f ZFlxilxli - IRernft

ist eröönet. "BS
V" Ausgezeichneter klimatischer Kur- und Erholungsort. — Wunder-

voUe Lage. Grossartige Aussicht. — Sehr angenehmer Aufenthalt. —
Vortreffliche Verpflegung. — Bescheidene Preise.

Fahrstrasse von Kerns-Kägiswil, Sarnen und Sachsein (sämtl. Stationen
der Brünigbahn in ll,< und Stunden). Illustrierte Prospekte gratis und
franko. (H 1373 Lz)__[470

Der Eigentümer: Franz Hess-Michel.

Sc1a.io.1s-Tarasp.

Das ganze Jabr geöllnet.
Besteingerichtetes Kur- und Passantenhotel, in unmittelbarer Nähe

der Stahlbäder, ähnlich St. Moritz. Schattige Parkanlagen. —
Tramverbindung nach den Salzwasserquellen. — Post und Telegraph im
Hause. Pension von Fr. 8.— an inkl. Zimmer. Reduzierte Preise im
Mai, Juni und September. (H532Ch) [434

Aufmerksame Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens
Gérant: Hermann 6. Haefelin.

Kaltwasser-Heilkur — Elektrotherapie
Inhalationen — Pnlverisatlonen — Erfahrene Masseure.

Alle Gebäude sind durch schöne bedeckte Galerien, zu Spaziergängen
geeignet, verbunden. Elektrisches Licht in allen Zimmern. Orchester vom
Etablissement gehalten. Lawn-Tennis. Telegraph. Telephon. (H 6052 L)

Aerztlicher Direktor: Besitzer:
Dr. Mermod. [483] ©. Emery.

Bad Schimberg
im Entlebuch (Luzern)

1425 Meter über Meer.

Eröffnet vom 10. Juni his 20. September.
Berühmte alkal. Schwefel- u. leichtere Eisenquelle u.

klimatischer Kurort I. Ranges.
Ausserordentliche Erfolge bei chronischen Rachenkatarrhen, Krankheiten

des Magens und Darmes, Blasenkatarrhen etc. etc. [412
Kurarzt : Dr. Miniat ans Bern.

Komfortabel eingerichtetes, heizbares Haus, geräumiger Speisesaal, Lesesaal,

Damensaal, Café und Billard, Kegelbahn etc. — Prächtige
Fernsicht; Tannenwaldungen. Ausgangspunkt für Gebirgstouren, wie Feuerstein,

Schafmatt etc. Stark von Schweizern besucht. Tägliche Fahr-
postverbindnng mit Entlebncli. Post, Telegraph nnd Telephon im
Hanse. — Privat-Fuhrwerke im Entlebuch. — Pensionspreise: Juni
und September Fr. 5 bis 7; Juli und August Fr. 6—8 inkl. Zimmer.
— Arrangement für Familien. Für Juli und August Zimmerbestellung

empfohlen. Prospekte und weitere Auskunft erteilt
(H 1170 Lz) Der Gérant : FB. DOLDER, jun.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Veilângen 5Ie gefl.t4uzterkkbv5pecle

Nsàsit!
Heurà-^ràsl

l l«lll«?ii-,-î>?i<>ii (R5552K)

VP<;llI<i<il-Kj!»i!^i<Il

IK<ili<I<îl-itkîil<ilil (14

kskorm-àtikkl
Sàmtliebe Reib- unö kettwàsebs

Ilvtoeis-Iil-Stsâ«», Itetarni-Fi»!»!«;»

lort'sVolì Mâseks
Das bests Kewebe gegen

unâ Rlleurris,bisiiius.
beibelien, Remden, Rosen, Strümpfe, Kinds» sie.

tllr kamen und Herren. Prospekte gratis.

Led^và. l)6in6Ìnnût.?!ÌZ'6i' ?rau6nv6rà

kocìi- uuà kausdaltunxssàls
Luàs dsi àrau.

Regina des 29. Kurses am 13. lull I39K. àmslduogsn sind cu riebten an
dis Direktion der Rausbaltunxssebule Ruebs, wsleke uäbers äuskunkt erteilt und
Prospekts versendet. (469

Nepitisissts âtpenmilvk.
kvr»ei-àIpeii-NIà8«8vU8àâkt.

Von den böebstsn wissensebaktlieben Autoritäten

als t»«at«r suck «tnL»v!»at«r ürs»t»
kitr Fintiern,!!«!» warm emxkoblen. (98

In Hpotbeken, oder direkt von Stalden, km-
mentirai, cu belieben. (I1189 V)

krprobtestv und destdewäbrt«

I5inâS rmil0

Luftkurort Okur>vuIàon.
lit. Kraubünlien. — 1215 IVIeter über IVIeer.

Hoisl unà ?srlsic>il R.oiàoi'rl
Wff- keZiim àr 8on>iuer-8àl)ll: 1. ànì. '^U

Vergrösserts, komfortabel eingsriebtstepremden-pension. pamilär. Kute
küebs, reelle Vsltlinsrweine. Specialität in Lündnersebinken.

Wassereinriebtung. — lelexbon. — Pensionspreis mit Ammer Pr. ki—«.
Sebattigsr Karten mit kbalst. (0 1996 K) (496
ks smpüeblt sieb bestens dt». «r»ssvr-?>i!nl«»n.

tkIZWIIIII«â
M Hmeàà — fzinilieiiltul'lisliz. — Kàml.-Zìà.

lüm — O1rìok»«i7.
àusgscsiebnst dureb die grosso Hubs und geregeltes kurleben in!

freier subalpiner R üb snlags am Lüdbangs des Hlbis. Räberes
dureb Prospekts, Röllieb empüeblt sieb der leitende ärst und Lesitcer:
(OK 7982) (424( N. p»r»v!vin!, bled. ?r.

^àksàstalt Aottàà.
Im dadiseben Sebwarcwald. Stationen preiburg und Denclillgsn. Diri-

gierender àct Q!»vr»t»I»»»r-t ». ». !>r. iintr. ìrrneiiose Ileiiw«!»«.
?l»tnrgvnià«a« »iät. »»« g»n-v i»I,r, Finniiner nn«i »Inter g«.
Stinet. Prospekts frei dureb die Radsverwaltung. (k 81795) (476

Kurort)
ltill à«« kilàs, kì. I-lilviii, 3S0V kuW ii. A.

Rubiger, ländlieber äuksntbalt. Reine Rukt, gssebütcte Rage, seböne
Lxacisrgängs mit praebtvollsn äussiektspunkten, nabsliegenden Pannen-
waldunxsn. Rute küebe. Reelle Weins, klileb und Nolken. Räder,
pvlepbon. Rillige preise. (R 821Rc) (318

ks smpsiedlt sieb bestens p»n>!Uv »nrrl.

U7?

Kor»vN. ^
K^stsm Dr. ^V.Lodultìisss.

» We9or.
L^stsiQ Or. XnkQow.

IrSivkt, solià uuà auAsusdm 2u traxeu.
liopRvti 88>tsm Dr. W. 8vkulitiS88 au8 leivktem 8atin

naeb Klass su r?. IS.—.

lill^etî 8xà llr. à. 8àlà88 a»8 MM mît evtit fi8vkdvîn
naeb Nass von1«.S« an.

Laà-Xorsëtt. 261L 2)
IVIikllel' 8y8tem vr /ìnna Kuknow au8 ^euràRtoff

naeb klass ?r. ».—. (591

vas »r. HV. Selliiltl»«««, sowobl wie das »t«-
»r. baden einen dem Körper angexassten

Lebnitt, der jeden lästigen oder beengenden Druck vermeidet.

?àànt: à VWîHH
ZVlUtilsdâOìisìi'kissS 21. iu àer I^äde àss Lànbok Ltaàeltiokolì

^ÜKIV».

Kast- unà Xuàus

Uûnàlplwrn
là "WU

DM- .4nsxvxeiebneter klimatlseàer Kur» und Rrbolungsort. — Wundervolle

Rage, krossartige Aussiebt. — 8ekr augenebmer àteutàalt. — Vor»
trekklîebs Verpdeguug. — Resekeldvue preise.

pabrstrasss von kerns-kägiswil, Larnen und Laekssln (sämtl. Ltationen
der Lrünixbakn in 1'« und Stunden). Illustrierte Prospekte gratis und
franko. (» 1373 R?). (470

ver LiMMki'. Ue88-Niàel.

SOl^.iil.Is-1'S.IS.SV-

V»» x»l»»« I»Iir ^vttikilet.
Lssteingsriebtetss Kur- und passantenbotel, in unmittelbarer Räbs

der Ltaklbäder, äbolieb Lt. KIoà. Lekattige Parkanlagen. — pram-
Verbindung naeb den LàwasserizusIIsn. — Post und pelsgrapb im
llauss. Pension von Pr. S.— an inkl. kimmer. Reducierte preise im
klai, luni und September. (R 532 Lb) (434

Aufmerksame Ledienung cusiebernd, empkeblt sieb bestens
Ksrant: iierniiliili v. li»eleitn

»»Itlv»»s>«r-»«illinr — pieitirntilernpi«
Intinlntinne» — p»iv«ris»ti«n«i» — i rknilrene Sl»oo«»r«.

Ulle Ksdäude sind dureb seböne bedeckte Kalerisn, cu Lpaciergängsn ge-
eignet, verbunden. Rlsktrisebss Riebt in allen Ammern, drebsstsr vom kta-
blissement gebalten. Rawn-Pennis. pelsgrapb. pelexbon. (ll 6952 R)

àrctlieber Direktor: Lesitser:
vr. Fieri»»«!. (483) «. piner).

Kali Svkimbvi'g
im (àerii)

1425 klster über kleer.

ürMnet vom 19. àiii à 29. 8vpteiu1)er.
Lsrükints êtlìkal. Loliwsksl- u. Isiolitsrö Liskn^uslls u.

Iklimaîisvlivi' Kui'oi't I. ksngv».
äusserordsntliebe krkolgs bei ebroniseben Raebenkatarrden, krank-

beiten des klagsns und Darmes, Rlasenkatarrben etc. ete. (412
Iinr»rit: »r. Fltni»t »»» »vrn.

komfortabel eingeriebtetes, beicbares Raus, geräumiger Lpeisssaal, Rese-
saal, Damensaal, tlakè und Rillard, kegslbabn ete. — präebtigs kern-
siebt; pannenwaldungen. lkusgangspunkt kür Ksbirxstouren, wie peuer-
stein, Lebakmatt ete. Stark von Sebweicern dssuebt. pägliebe pà»
postvsrdluduug mit Lutlvbuvb. Post, pelsgrapb und pvlepbou im
Lause. — privat-pubrwsrks im kntlebueb. — pvuslvusprvisv: puni
und September kr. 5 bis 7; luli und äugust Pr. 6—8 inkl. Ammer.
— Arrangement kür pamilien. pür dull und August Kiwmvrbestel-
luux emptobleu. Prospekte und weitere àskunkt erteilt
(ll 1179 Rc) Der ksrant: p«. »«Q»p«, d»»-



Sditoetjer brauen Rettung — Eläfter für btn ftäusdtrfien Eret»

54 Sorten Damen-Taghemden nur Fr. 1.35 bis Fr. 4.50
20 Sorten Damen-Nachthemden nur Fr. 2.30 bis Fr. 7.15

31 Sorten Damenhosen nur Fr. 1.35 bis Fr. 3.60

9 Sorten Damen-Untergestalten nur Fr. 1.30 bis Fr. 3.20.

25 Sorten Damen-Nachtjacken nur Fr. 1.55 bis Fr. 6.25

20 Sorten Damen-Unterröcke nur Fr. 1.65 bis Fr. 8.50

26 Sorten Damen-Schürzen nur Fr. —.75 bis Fr. 8.—.

23 Sorten Leintücher tjesnuint nur Ff. 1-90 bis Fr. n.—
19* 8 Sorten komplette Bettanziige Fr. 7. 20 bis Fr. 11. 20. "98 09* Muster umgehend franko. "98

Erstes Schweiz. Damenwäsche-Versandhaus und Fabrikation R. A. FRITZSCHE, Neuhausen-Schafthausen.

Machen
Sie einen

Versuch
mit Bergmann's Lilienmilch-Seife, und Sie werden finden, dass
dieselbe den guten Ruf, welchen sie sich infolge ihrer hervorragenden
kosmetischen Eigenschaften bei allen Schichten der Bevölkerung
erworben hat, mit Recht verdient, und sie jeder andern Toiletteseife

vorziehen. (H 1216 Z)
Vorrätig à Stück 7ö Cts. in den meisten Apotheken, Droguerien

und Parfümerien. Nur echt von [296

Bergmann & Co.
Dresden Zürich Tetschen a/E.

Man verlange ausdrücklich die
Schutzmarke :

Zwei Bergmänner

denn es existieren viele wertlose Nachahmungen.

Grosses Lager
Parkett-Bürsten, breite Flaumwischer,/ "mM eigenes Fabrikat, Kleider-, Möbel-, Hut-

A |~7| nöptPPr unt* Haarbürsten, Staub- und Frisier-
kämme, Zahn- u. Nagelbürsten,Fenster-
leder und Schwämme in grosser Auswahl.

Es empfiehlt sich zu geneigter Abnahme bestens [493

G. Simon, Bürstenfabrikant, St. Gallen
Jeugasse 37, vis-à-vis dem Tagblattbureau.

Unentbehrlich für jede Mutter.

etteinlagen (Unterlagen)
Viol ton-Unterlag**11

| Kautschuk-
Heureka- „Henreka-Kissen

Erhältlich in jeder Grösse.
Sehr zu empfohlen sind

— Henreka-htofl-Elnlageii, —
sowie Heureka-Kissen, welche Nassliegen
des Kindes verhüten. [285

mstandsbinden nach ärztlicher Vorschrift

Leibbinden Nabelbinden
Diana-Gürtel Nabelbruchbinden Monatsbinden

Patent-Henrekabinde
Waschbar, unverwüstlich. Aerztlich

* empfohlen.
In Schachteln à 3 und 6 Stück.

Heureka-Wfische.
Verlangen Sie gefl. Muster und Prospekte. (H1249Z)

H, Brupbacher & Sohn, Zürich,

Patent-Reformbinde
grösste Aufsaugungsfähigkeit.Beliebteste
Binde, speciell auf die Reise. Preis per

Paket Fr. 1.30, Gürtel 80 Cts.

Heureka-Stoffe.

•Geschmack und Farbe des Kaffeegetränks* 1

werden bedeutend verbessert durch Zusatz von 1

1

• Schweizer Kaffeegewürz *1
von I

E. WARTENWEILER-KREIS, 1

9 —«3— KRADOLP. 9I
Käuflich zu haben in Honiggläsern oder Paketen in

den Handlungen oder, wo keine Depots, direkt vom
Fabrikanten, der auf Wunsch auch gerne Gratismnster

verlsendet. [671®r

Sicherer Weg zum Heiehtaml

Sie schliesst sich selbst, zeigt den darin
befindlichen Betrag an und kann erst dann geöffnet
werden, wenn dieselbe vollständig gefüllt ist, und
zwar nach Ansammlung von Fr. 20.— in
50 Cts.-Stücken ; früher kann die Einrichtung
unmöglich geöffnet werden und nötigt daher zum
Weitersparen, bis sich Fr. 20.— in der
Sparbüchse gesammelt haben. (H 2162 Q)

Preis 80 Cts. per Stück. Ton 2 Stück
an frankierte Zusendung überall hin, bei
Voreinsendung des Betrages in Briefmarken

oder bar, oder gegen Nachnahme.
Von V» Dutzend an 20 °/0 Rabatt. [453

L. Fabian, Basel.

akobsbad (Appenzell Iii)
Bad- und Molkenkuranstalt.

Eröffnung 1. Juni 1896.
Station der Appenzellerbahn. Telephon im Hause. Wasser I

siark eisenhaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren, und zwar
in allen Fällen, in denen eisenhaltige Mineralien indiziert sind. [491

Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für
hartnäckige, chronische Rheumatismen aller Art. Aeusserst milde Lage,
frische, reine Alpenluft. Molken, Enh- und Ziegenmilch ans eigener Alp.
Dampf- und Douchenbäder, Soolbäder und andere chemische Znsätze.
Schattige Promenaden, Tannenwälder, schöne Ausflüge und (Jebirgstouren.
Eurarzt: Dr. batter in Appenzell. Prospectus wird franko zugesandt.

Sorgfältige Bedienung, gute Küche und möglichst billige Bedienung
zusichernd, empfiehlt sich ergebenst A. Zimmermann-Schiller.

Aufgesprungene, rissige Haut des
Gesichts und der Hände,
Gesichtsröte,Sommersprossen, Mitesser, Wim-
merln, Brennen nnd Jncken der Hant
und überhauptjegliche Hantnnreinig-
keit nnd alle Runzeln verschwinden
sofort bei Gebrauch der absolut unschädlichen

Crème Iris.
Der Teint wird bei regelmässigem Gebrauch

blendend weiss. Die Wirkung ist eine
auffallend rasche und wirklich frappante.

Crème Iris in Verbindung mit

Crème Iris Seife
sind die anerkannt vollkommensten
Präparate zur Teint- und Hantpflege und
sollten bei jedermann, der Wert auf sein Aeus-
seres legt, auf dem Toilettetisch zu finden sein.

Preis p. Topf (auchReisetube), enorm ausgieb.,
Crème oder per Carton (à 3 Stück), helfe
Fr. 2, erhältlich in allen Apotheken,
besseren Coiirenrgescbäften oder direkt
von der Hanptniederlage für ht. Gallen
null Umgebung : C. Fr. Hansmann,
Hechtapotheke, ht. Gallen. [268

;ermann
ST. GALLEN.

Senden Sie mir postwendend gratis und franko Ihren
illustrierten Sommerkatalog über Herren- und Knabenkonfektionen,
Stoffe, Bodenspecialitiiten und Beiseartikel. [499

Ort: Genaueste Adresse:

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter sür den häuslichen Kreis

34 Lor-tsn llameu-Iagkemäen nur kr. 1.35 bis 4.30
ZU Zolten llsiM-liselàà NUI' fn. Z.ZK biî f>>. 7.15

ZI Zonten llsinenliozen im f>>. 1.Z5 dia f>>. Z.kll
Z Zarten llsinsn-llntergeztslten nur fr. I.ZK bi8 fr. Z.Zll.

Z5 Zarten llsmen-ltgelitjsvlcen nur fr. 1.55 die fr. K.Z5

ZK Zarten llsnien-IInterrôà nur fr. I.K5 b>8 fr. 8.5II

ZK Zarten kainen-ZelMlen nur fr. —.75 die fr. 8.—.

23 Sorten làtûcàer gesäumt nur kr. 1. M bis pr. 11 -
DM" 8 Sorten Komplott« LottausÜF« 1i-. 7. 2t) di8 ?r. 11. 20. °"WE DM" àstvr nmAvdenà krunko. "WE

Là »àà. vMMMà-7màiiàI>W uiiâ Màtà k. 1. LKIN8M, MàiiM-LeàMiuim.

Naeksu
Lie einen

Versuà
mit vorgmsnn's 1ilionmilek-8viis, und Sis werden Laden, dass die-
selbe den guten lìnl, welcben sis sied infolge lbrer bervorragsnden
kosmetiscken pigsusekakten bei allen Lcbiebtsn der ösvölksrung
erworben bat, mit kìsckt verdient, und sis jeder andern poilette-
seile Vorlieben. (111216 2)

Vorrätig à Stück 75 tlts. in den meisten äpotkeken, llroguerien
und parti! merien. àr ecbt von (296

Lvngmsnn â Vo.
Orssàsii Xtliivlr l'stsczìisn s/k).

bilan verlange ausdrüeklieb àLebàmarke:

2wei kergmänner

denn es existieren viele wertlose biaekakmungsn.

lZrosses
kurkvtt-Lnrstvn, droite l'Iîìumvisedor,/ êzM «jx«iM filkliliilt, Llviävr-, Uöbol-, Nut-
untì Nîìiìrdnr8ton, Stund- nnà 1>i8ivr-
Kämme, Audo- n. FnNvIdnr8tvn,I'vn8tor-

»RMKiWbltDikMMUMAi-««» ^ âà Svdwämmv ill Kroger ànillil.
ps emxüsblt sied xn geneigter ltbnabme bestens (493

(A. Limon, kiirsteiikâllrjkMt, Lt. Qallon
lieuxil^e 37, àà-vis llem Isxbtàttbureiìu.

Ilnentdekrllek kür jeâo Nutter.
etteinInZ'en (vnterlnKoii)
Vl»Itoi>-i»t«rI»g«ii

^ Itl»ntsrlxili- „II«»r«Ii»-
Il«iir«It»-lLiss«n

prbÄltlick in jeâer (Zrëssv.
8s!>r xu smnkokisll sincl

— H«»r«It»-HtoN-IlIlil!ìgoi>,
sowie Nvurskit-Kissvn, wolobv tisssliosen
àvs Xìoâos vvrdUton. Zâ8ô

rnZtanàstzinàen ââed âr^Iiedsr Vorsedrilt

I.«II»I»Ilxi«il >»I»«II»Iixi«ii
vi»»»»kitirt«I >itl»«lt»rixl,t»ln<l«il ZI»»»tsI»I»ck«»

kutvnt-Uvvrvkiìdinào

âsczIZ«.
Verlangen Lis go6. Cluster und Prospekts. (H12-Ì9 2)

». knupdsvkei' âc Sokn, 2i»nïvk,

?iìtvot-Itvkormdiuào

?akvt Dr. 1.30, DürtsI 80 vls.

êks8vkmîtvl< uncl fände dee KaffsegetnänkZ^I
werden bedeutend verbessert dnreb 2nsatx von I

ê 3àMàG? RMEGIGMà I
von I

ê —s—R^kvoi/êl
XUiikiok 211 kadsn in DouigglUsorii oder Dakodon in

den Handlungen oder, ivo keine Depots, direkt vorn Da-
drikantvn, der ank >Vnnseii auok gerne Krati8MU8tor ver-

ßsendst. ^67lM
s

Aelmer Ueg im iìeiekAm!

Sie sedlissst sied selbst, xeizt àen àsrin be-
kllàliedsn Lvtrnx an nnà kann erst ânnn ßeölknet
wsràsn, wenn àiesslbe vollstànàiZ xeküllt ist, nnà
xwnr »aâ vou r»'. I0.— l»
.50 (à-HMc/eentrüber kann àis àriobtnnx
unmöxliok xeöllnst weràsn nnà nötigt ànber xum

bis sieb 1?>. Ä0.— in àer Lpnr-
büebss gesninmelt knben. (ll 2162 <Z)

^b-eîs SO <?<«. 1o»t S .8Me/c
«»r /»-«»îkie? te àserrrtunM ,«be»-«tt bei
7 o^eirrson^îtttM ries 1Zetr «</es irr 1Z, ie/m«r-
tcerì octer ber^, «tie»- ^V«ebrt«/i/rte.
Von '/, vntssnà an 26 °/o knbntt. (453

b. kabian, Ka8s1.

alioi,8Ì,ali iHmê» I. Ilà.)
kaâ- niiâ Aljl^àvrWZtktlt.

LröktnunN 1. duni 1396.
!8t»ti»i» <I«r ìz»l»eii^«11erl»»l>ii. relepdvn im llnnss tVnsser!

slnrk eisendsltiz, signet sied ànber vorxüglieb üN Trinkkuren, nnà xwnr
in n!Isa ?âllen, in àsnen eissnknltigs Ninernben inài^iert sinà. (491

Oie Lâàer sinà àureb viele Lrlnbrnngen berübmt, bssonàsrs lür I»nrt-
»îivkîge, edronisvke Itbvuinntisine» aller ltrt, ltensssrst milàs Knge,
lrisebs, reine ltlpenlnkt îllolkcn, Und- nnà 2iegenmUvb nus eigener ^tlp.
vampk- nnà vonebenbûàer, 8«olbûàvr nnà andere okemlsvbv 2n»àe.
8eb»ttigv kromenaden, Tannenwälder, scliönv dusünge und kebirgstonren.
knrarüt: 7»r. in ^ppenxvli. prospectus wird franko xugesanàt.

Lorgtâlìigs öedienung, gute I4üebo und mögliebst billige Leàiennng xu-
siebernà, emplieblt sieb ergsbenst ì. !t.iiriilleri»»nn-8<!l»ill«r.

^iirgvnpriiiig«»«, rissig« ck«s
K«st«I»ts «i>«I <>< r lld»>1«, K«si«I»ts»
röt«>i<»ii>il>ersz»ross«i>, VI ilessor, ii ir»-
iiiorlii, Itroiiiio» »»<> Iiirlto» «Irr II»»t
iiixi i>>»orli»»i»>1»gll«l>« ilniitiiliroiiiig
lb«it iiixi »II« lîixix«!» verscbwillàsll
soturtbei ûebrancbàsr absolut unsebädlieben

Lrèras Iris.
ver peint wird bei regelmässigem Ksbrancb

I»I«ixI«ixi w«iss. vis tVirkung ist eins
auffallend rascbe nnà wirkliek frappante.

< rön>« Iris in Verbindung mit

Lromo Iris Ssiko
sind die anerkannt vollknniniviist«» ?rä-
parate xur I «ii>t- >iixi II»iiIz»tI«g« und
sollten bei jedermann, der Viert auk sein liens-
seres legt, auk dem poilettetisck xu Luden sein.

preis p. popk (anebltsisstubs), enorm ausgieb.,
Orèm« «xi«r per Laiton (à 3 Stück), S«tt«
kr. 2, «ribàltliv!» i» »II«» ìHX»tIi«Ii«»,
lbvssvrvn < «lir«arg«s«I>ì»t t«n oder direkt
von der H»»pt»i«»i«rl»g« kür St. Il»II«n
«ixi D»>g«k»»g: O. ?r. H»»s»»»»»,
Ilsobtapotbsks, St, <Z»II«n. (268

dS7?7N.a.N,N.

,8ö,t<tv/i ,8'iö »/tir j/o«t/«/ctteie/tti <// «ti.s «t/t/i // «/itro /brr/t iii/t-
«trie/t<?/t ^o//t//ter/rttt«to</ i/bor /t«/ / c/t- »/t/t 70tabe/ttro///âtio/te/t,
.Äo/ld, Do/ie/t.vz/St'itttitttte/t tt/t/i pfeise«» ti/.et. (499

o^.-
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Chemiserie — Bonneterie
GEORG FRANKENBACH

Basel 42 Aeschenvorstadt 42 Basel
Grösstes Herren-Ausstattungs-Geschäft am Platze,

lass mPariser (Shemiserie nach Ma
Geometr. Körpermessung, in den schwierigsten Fällen passendT

vollendeter Ausführung.
8pecialität in. allen Herren-Artikeln, ' [618

Touristen-Hemden und Unterkleider — Herren-Cravatten u.
Handsohuhe—Hosenträger—Gamaschen—Socken—Taschentücher

etc. — Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
Telephon 697. (H2446Q) Georg Frenkenbach, Chemisier.

Kurhaus Bocken, Borgen, zorichsee.

Koch- u. Haushaltungskurse.
932] Beginn der nächsten Knrse:

—£3 April-Juni. £3—
Specialkurse von 6 Wochen das ganze Jahr.

Prospekte nnd Referenzen stehen zur Verfügung.

A. Baillé
Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2457 aQ) 29 Freiestrasse 29

„Zum Ehreniels"Basel.

0

Kleiderstoffen
vom Billigsten bis Elegantesten.

Stets grossartige Auswahl.

Jules Pollag
S\t St. Gallen

^

v/* *»« 10—a Ehr

Komplette Binriohtungen von Wohnungen in gesohmack-
iusführ "

aöbel, l
Möbell

Pavillons, Portale etc. in Schmiedeisen werden aufs feinstein

vollster Ausführung eigener Komposition.
_ L -, Sknhitnren, Bauarbeiten (Täi
Decken), Leuchter, Möbelbescnläge in allen Metallen, Balkons," " - 'uniedeisen a

Holz- nnd Polstermöbel,

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl inmeinen

Magazinen vorrätig. (627
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und

echten alten persischen Teppichen.
PreisVoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten.

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss,
in grösster Auswahl, liefert billigst das Rideaux-
Geschäft [446

J. B. Nef, z. Herkur, Herisan.
Muster franko. Etwelche Angabe der Breiten erwünscht.

WJ

nach Mass
liefert in feinster Ausführung [389

E. Senn-Vuichard, Chemiserie

St. Grallen.
Nouveautés in feinen farbigen Herren-Hemden.

Eau de Cologne Suisse
anerkannt das Beste und Billigste, von erfrischendem,
feinem Geruch, für Toilette und Bäder sehr empfohlen.
Preis per Flacon Fr. 1.50, 3 Flacon Fr. 4.50 franko.
Eau de Jaman, sehr bekannt, garantiert das Beste
gegen Haarausfall. Flacon 3 und 5 Fr. (H 2902 M)
474] Parfumerie Montreusienne, Montreux.

Lehrtochter gesucht.
In einer grossen Glätterei wäre einer

intelligenten, starken Tochter Gelegenheit
geboten, den Beruf gründlich zu

erlernen. Günstige Bedingungen.
Gefl. Offerten zu richten an Hattgenstein

& Vogler in Basel sub Chiffre
Gc 2525 Q. [505

Gesucht :
in ein grösseres Lingerie-Geschäft eine

Laden-Lehrtochter
die nachher bleibende Stelle hat. Eine
Waise wird bevorzugt. Eintritt sobald
als möglich.

Offerten unter Chiffre 0 K 498 an
das Annoncenbureau d. Bl.

Koch- ii. Raushaltungsschule
im Pfarrhaose in Kaiseraugst (Aargau).

Schöne, gesunde Lage. Beschränkte Zahl von Schülerinnen.
»»Ü> Beginn des 27. Kurses den 9. Juli. ®««

Prospekte und Referenzen durch
456] Fran Ffr. Gsebwind.

Visit-, Gratulations-,
Verlobungskarten

liefert schnell, prompt und billig

Buchdruckerei Wirth A.-G., St. Gallen.

Gebrüder im & Co., Bösel.

Rouleaux
1

grosse
Auswahl
billigst

Neugasse 43
St. Gallen.

Weitaus den besten und schönsten Bernerlialbleill
für Männer- und Knabenkleider in prächtiger Auswahl
und Bernerleinwand zu Leintüchern, Kissenbezügen,
Bäckertücher, Hand-, Tisch- und Küchentücher etc.
in kerniger oder hochfeiner Qualität bemustert

Walter vfi'iix, Fabrikant,
160] [H553YI Blelenhach.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. fl.Toilette-Abfali-Seifen

(ca. 60— 70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [70

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

JMs lit ©amtm.
Unterzeichnete empfiehlt sich znr Uehernahme von

Handstickereien jeglicher Art liir Tisch-, leib- und Bettwäsche.
Einzelne Buchstaben, Monogramme, Namen eto. in einfacher bis
reichster Ausstattung zu mässigen Freisen. Geschmackvolle
Zeichnung und Ausführung durch prima Appenzeller Stickerinnen
werden zugesichert. Achtungsvollst [368

Frau V. Ehrsam,
F1AWIL (Kt. St. Gallen).

ItMsuaiM
m Villa Weinhalden »

bei RORSCHACH a. B.

(Kt. St. Gallen).
l

Ruhige Lage, 7 Minuten oberhalb der Hafensta-.
tion Rorschach. Grosse, alte Parkanlagen, prachtvoller

Ausblick auf den Bodensee. Einfache bis
feinste Zimmer. Salons. — Beschränkte Patientenzahl.

Nervenleidende, gemütlich Angegriffene, Ruhe-'
und Erholungsbedürftige, Morphinisten finden vorüber-j
gehend oder bleibend Aufnahme. — Prospekte zur
Verfügung.

Anmeldungen richte man an den Besitzer und
ärztlichen Leiter [378

Enzler, gewesener Assistenzarzt der

Heil- und Pfleganstalt Königsfehn.

Grösste Auswahl
Pianos — Harmoniums

vorzügliche Schweizer Pianos von Fr. 700. — an.
Schulharmonium von Fr. 110.— an. [619

L| Offeriere franko Bestimmungsstation echten

Malaga rotgolden
à Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen
mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grosses Lager
in Madère, Musoat, Porto, sowie in naturreinenTisoh-
weinen. (H5936X) A. Rotnacher, Petit Lanoy, Genève.

Gardinenwascherei
Rideanxappretur u. Reparatur.
J. J. Weniger, St. Gallen.
"Weisse, baumwollene Strümpfe

werden garantiert echt diamantschwarz
gefärbt per Paar à 50 Cts. bei [427

Georg Fleischer
chemische Wäscherei, Kleiderfärberei

in Winterthnr.

"Soolbad RMnMden.

Gesucht: [492

einige brave Töchter zur Ausbildung
in ein erstes Atelier für Damenschneiderei,

sowie ebendaselbst einige

Schriftliche Offerten sub Y 1482 Lz
an Haasenstein & Vogler, Luzern.

Zu vermieten:
471] für die Sommermonate ein
freistehendes Häuschen, möbliert, ganz in
der Nähe des Weissbades. Auskunft
erteilt der Besitzer

luitiie ii-Urillten 11t tili 11

zur Weissbadbrücke.

Verkauf
g Anfertigung

per Meter! 1 1I jyj g Gl «gl14U) i k nach Mass!

Für Promenade, Reise, Tonren etc. elegante nnd praktische
engl, tailor made Costüme

Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zürich.
Specialität: Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St.Gallen: Frau Witwe Christ, Florastrasse 7,
und Frau Gehrold, Robes, Marktgasse. (622

Hotel Drei König ist eröffnet
Prospekte gratis. ß. Kaienbach, Bes.

CT

Du bist nicht eigentlichkrank, aber
da bist nervenschwach nnd es
fehlt dir an Kraft! Ein

empfehlenswertes mittel znr Erlangung
derselben ist [109

Hornby's Oatmeal (H.-O.)

I. Qualität H.-O.

II.

III.

V
u- s,

alle %
IN"euheiten

ÖL.

BLUSEN und JUPONS
in allen wünschbaren Stoffen, bestem

Schnitt und Ausführung
zu äusserst billigen Preisen.

Jules Pollag
8t. Gallen.

Zu

Paquet von 1 Ko. Fr. 1.30
*/i Ko. 70 Cts. */« Ko. 40 Cts.

„Dundee" Paquet von 1 Ko. Fr. 1.—
>/i Ko. 50 Cts. off p. K. 90 Cts.

W.-O. offen per Küo 70 Cts.
haben in allen besseren Kolonial- und

(H 86 Q)Spezerei Ii andhingen.

Kt. Luzern, Station Menznau der Huttwyl-Wolhusen-Bahn,
1010 Meter über Meer

ist eröffnet.
Von Mitte Juni an zweimalige Fahrpostverbindung

mit Station Menznau. Juni und September bedeutende
Preisermässigung. Neue grosse Veranda. Deutsche
Kegelbahn. Telegraph und Telephon. [438

Höflichst empfiehlt sich
Kaech-Graber.

— Prospekte gratis. —^

Schweizer Frauen-Zàng — Blätter für den häuslichen Kreis

Obornlsoris — eonnoborls

V^ssl 42 ^.ssoksuvorstadt 42 VassI
Srössts8 llsrroQ-à88tàiiL8 Ve8vdàtt aw ?ìat»s.

lass mf'al'issk' Etiemissk'ie naoti
Geoinvtr. Xörpvrinessnns, m den sodwisrix-iten RâUen p»Lsvnd7

vollsudvtvr àskUdruus.
Spscà'tât în atten Mrrs„-4rtà?n, ' (glg

I'ourisieu-Hvirideu und Unîer^Ieider — Dvrrsu-Gravaììvu n.
Handsoduds—Hosvnìr'àKsr—GsruasvUvu—Zoodvn—'l'asoììvn»

tUvìisr eìo. — Versand navti aug^'àrt» se^en ^aoìlnaìnne.
Ivlepkon K97. (D2446<Z) UeorxPrallkvlldavà» Otisinisivr.

Kiià »a«»«», »W», Lià^
Xoek- u. kausIialtuiiAàui'îss.
932^ veginn der näobstvn Karge:

-<z ^prtl-luni. Li—

?ro8pvktv uuà Kstersll2vll stsdeu 2vr Vertiisuux.

â. NsMâ
Nödel- und Lron/ewarenkadrik
<« â »<Z) 2g Kreiestrasse 29

si»"Vasvl.

S

Xloiderstotten
vom klllixstsu bis Llsxsiiteàii.

8t«t» xrosssrtig« Lllsvààl.

dulSL VollNA
8t. Vallon

^^ p»o 10—z v^r ^

Xnrnplsîîs Rinriodtnnssn von V^oknunxvn in sosotnnaoà-
ìustûdr ' "
aSdel, k

«SkvU
PavUìoll8, kortalv à. ill 8odwtoâ«l8«ll cordon auts toinsto in

vollstsr ^.uskUUruus vissnor Toinnosition.
^ ^ Skàturvll, »allardàll (l^à!
Ooàvn), I^vllvdtvr, ZlSkvId«80llIàee w »U«ll NotaUoll, kalkvll»," ' - àààll '
Sol»- llllà Pol8terwSdvI,

ineinsn Werkstätten ansekerti^t.
tapsten in allen Oenres (l'vntnron, tapisseries artistiques),
Vortiàrvn, Vord'àn^e aller ^rt, ^eppioks, S'aïvnoss, Bron»vs
(»ur ^inunerdokorotion) sind in soliönstvr^usvalrlininvinsn

^4a^a?: inen vorrÄtis. (827
Grosses leaser in praolìtvollen orientalisàvn Ltiàsrsivo und

eokten alten persisodvn l'vppiodvn.
?reisvoransokl'äso sratis. — Asiolinunsvn stellen 2iu Diensten.

Vo^snssioffs
eigenes und engliscbes Labrikat, erême und weiss,
m grösster Ausvvabl, liefert bMgst das Rideaux-
Oesekàkt (446

F. L. l. àà, Lerisan.
Ouater tranìto. Dtwslods ^n^sde der Breiten «rwÄnsodt.

UGVVGM-N^»ÄGM
rrselr blsss

liefert in feinster Auskübrnng (389

L. 8sliii-Vuiokarä. ttmiskris
8t. <oi:rN^rr.

Honvsautes in keinen farbigen Lerrsn-Lemdsn.

Lau äs LoIoAus Luisss
anerkannt das Lests und Lilbgste, von srkrisebsndem,
keinein Kerueb, kür toilette und Lader sebr empkoblsn.
Lreis per Llaeon Lr. I SO, 3 Llaeon ?r. 4.59 krankn.
Lan üe lauiitn, sedr bekannt, garantiert «las Leste
gegen IlaaranskslI. Llaoon 3 unà ö Lr. (L2992IÜ)
474^ k'at-fumei'iö Moàeusienno, Montreux.

lekrtooktkr gesuelit.
In einer grossen klättsrei wäre einer

intelligenten, starken loedtsr Lslsgen-
belt geboten, àen Lsruk grünülieb 2U
erlernen, llünstigs Lsàgungso.

Keil. Offerten xn riebtsn an llaasen»
stein â Vogler in Laset sub Obikkre
Ov 2525 lj. >595

lZvsuvkî î
in ein grösseres Liogsris-Oesebäkt eins

Laäen-Lellrtoektel'
àie naebber blsibsnàe Ltelle bat. Lins
iVaise rvirà bevorzugt. Lintritt sodalà
als inäglieb.

Offerten unter Obikkre 0 L 498 an
6as ànoneenbursau ä. Ll.

Kgek- ll. tisusllàngssàle
im kkl-i-ksoze in Xni8vrnuZ8t (àrzau).

8eköns, gesunde bags, keselirsnkte 2al>I von Lobülerinnen.
»»O Leginn lies 27. Kurses öen 9. luli. K««

Lrosxekte uncl Lekeren^sn clurcb
45ftj tr»ii I ^r.

Visit)-, Q^àulàions-,
liefert sebnell, prompt und billig

öuetcli'uoliei'ki Wil'tk 8t. Lallen.

lìàiiàf lim L. Es.. V»I.

I^OVtlsettix
Z âNsxMàZ,

grosse
ltusrvabl
dilligst

Keugasss 43
8t. Oallen.

>Veît»us äsn boLtsu uvâ sodöllsteo lîorllSi'Iialblviu
kür Nâttusr- und Xnadev^lsidsr in prâektiKer ^.usvvaìil

VV -rl t« r Labrikant,
isq s» sss vj siàoi>!«!à.

6
versenden franko gegen àcbnabms

dtto. ö »°. ».l°i>°N«-ildI»II-î°i«°i>

(ea. 69— 79 leiekt desebàdixts Ltücks der
feinsten Voilette-Lsiken). (II623 2) (79

Lorgmann â O«., Msdikon-Mrieb.

âà êà DUMZZA.
bntvrüeiollllet« ewplloàlt sied /ur Ilekeriislim« von L»»à-

»tivksreien lvglioksr Xri lür lisoà-, boit- llllà ketlviisvli«. Lin-
^«>n« Lnvliàl»«», Ilonogrnmmo, Xànien «to. in eiâàr dis
reiolistsr àsstnttnng ^n inàssigen kreiseu. K«svdm»vlcv»ll«
Lsiollnnngnllàiìnstànllg cknrvli xrimn àppsn-ellnr gliokerinnnn
vsrâsn rngssiodort. àvktnngsvolist lZSSl i iìrì

LbàVIb «L». 8t. (inileni

kàidààk
« Uz VàláM «

dei U0UL0UL.0U t. î.
(Xt. 8t. 0sl1eu).

Lubige Lags, 7 Minuten obsrbalb der Lakensta-
tion Lorsebaob. Orosss, alts Larkanlagen, praebt-
voiler âusklick ank den Lodsnsse. Linkaebs bis
feinste Limmer. Lalons. — Lssckränkte Latienten-
-iakl. Nervenleidenäs, gemütliek Angegriffene, Nuke-
und Lrliolungsbedürftigs, IVIorpliinistsn linden vorüber-^
gebend oder bleibend àknabme. — Liospekte xur
Vsrkügnng.

Anmeldungen riebt« man an den Besitzer und
ärxtliebsn Leiter (378

gêViêSêHêf jiî8lîteNISflt llSk

»eil- Iiliii »üegeiietslt »ömgsleillöN.

?ÌAQ08" Harmoniums
vorsügliebe LedveiLvr Lianes von Lr. 799. — an.

8eliulliarmonium von l^r. III).— an. (619

ij biSsrisrs Irniào Lesrimmungssîsîiun soàtsn

lVlslsFs ^ot^olden
à?r. 24 à»s Orisinnlkìissodsn von 1k Imiter, vsrsvdsn
mit âvr okàiellen tlrsprnnssmnrks. grosses bisxer
in llsààrs, Linsost. Lorto, sovis in nstnrreinenl'isob-
veinsn. <LS93KX> 4. kotnsvlisr, Lotit Lsnoy. kenève.

KàpàeiMsài'ki
Iî>>Iì>»i,x»i»i»retiir ». iit«>i»i»r»tnr.
os. os. WsitiNSL, Lt. oetllsri.
^seÌ88v, dMlllMlà ^triiiliM

vvrâon garsntiort ovbt àisinslltsvàvsrn go-
birkt per ?ssr à 60 Lîts. boi 1427

v««rg LI«tseI»«r
vbomisokg tVSsoksrgi, ^loiâorkàrboroi

in VVintvrtllnr.

"8v0ldaà àiMà
(Aosuolit: ^

einige brave rövlitvr ?ur Ausbildung
in sin erstes Atelier kür Vnnrenseìiuvt»
ckervt, socvis ebendaselbst einige

T«sàxkczSàîsx..
Lebriktlieke Offerten sub V 1432 Lx

au ttaasenstein K Vogler, Lnxern.

Au vermieten:
471( kür die Lommsrmonats ein krsi-
stebsndes Längeben, möbliert, ganx in
der Habe des iVeissbadss. Auskunft
erteilt der Lesitxer

I«»»«» » «i» w» »i»i»
xnr tVsissbadbrüeke.

»°àl - iiàtigWg
M »à! "ävli Um!
t'iir kromsiisà«, Loise, Ivireii elv. elegsiito Ullck xrsktisvà«

Srigl. tailczr msUs LostUiriS
daqueììss, Ltiaud- und ksAenmänisl sìo.

^vl'llan à lîik.. Kàllvfàsk 77, ^ückll.
Lpeoialität: l_oäsn UNlt eksvlotî.

àstsr-Vepots w 8t. Uàn: ^rau >Vitvv t!Ilri8t, l'Iorastrasss 7,
und Prau Usdroìâ, Rodes, AlarXt^asse. (622

»«tel »m Xêliig iet «Met.
Lrosxekts gratis. R. Xaleildiìà, Lss.

ro
<?2

vT» bist niât «tg«»tlte!» tîrnnlî, »der
S» dlst »vrve»avdlv»ed «»Ä v»
Ledit Sir »» lirnit! lin ei»

z»redle»»«erte« »littet -»r Nrl»»g»»g <Ivr-
«vide» ist (199

^0rnl)/8 liàeal
I. Qualität H.-«.

II.

III.

cw U' L)
alls

öl.»8e» mill ^»I>li»8
in slion vUnsobdsron gtoiken, bostom

Sobnitt nnci àskllbrnng
2N Sussorst billigen ?roison.

àl68 ?0lIaS
8t. KâUeii.

/n

Laczust von 1 Ko. Lr. 1.39
Lo. 79 Ots. Ko. 49 Ots.

.,»»»<!««" Laqust von 1 Ko. Lr. 1.—
'/- Ko. S9 Ots. okk p. K. 99 Ots.

vv.-o. offen per Küo 79 Ots.
baden in allen besseren Kolonial- und

(L 86 (Z)8pvxereidandlung«u.

Xt. Luxern, Station f/Ienxnau der «utt»>I-VfoIIiusen-kaI,n,
1919 Meter über Meer

ist srôttnst.
Von Mitte luni an Zweimalige Labrpostvsrdindung

mit station Menxnau. luni und Lsptsmdsr bedeutende
Lreisermässigung. bleue grosse Veranda. Osütsobs
Ksgsldabn. Vslsgrapb und Vslepbon. (438

Lökliebst smplisblt sieb
Rs,sà-(zrrs>dsr.

> Prospekts gratis.
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